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SCHMACHTL

1 MaBgebende Bedingungen

1.1 Allen Rechtsbeziehungen zwischen Lieferanten und Schmachtl GmbH als Auftraggeber
liegen ausschlieBlich diese Einkaufsbedingungen zugrunde. Abweichende Bedingun-
gen des Lieferanten sind ausnahmslos, auch ohne gesonderten Widerspruch, unguiltig.
Abweichende Vereinbarungen bedirfen zu ihrer Rechtsglltigkeit ausnahmslos der
Schriftform.

2 Bestellung
2.1 Angebote 14 Tage verbindlich.

2.2 Liefervertrage (Bestellung und Annahme) und Lieferabrufe sowie deren Anderungen und
Erganzungen bedurfen der Schriftform. Lieferabrufe kdbnnen auch durch Datentibertra-
gung erfolgen.

2.3 Die Annahme der Bestellung muss dem Auftraggeber unverziiglich, spatestens jedoch
5 Arbeitstage nach Eingang der Bestellung beim Lieferant zugehen, ansonsten ist der
Auftraggeber hieran nicht mehr gebunden.

2.4 Der Auftraggeber kann im Rahmen der Zumutbarkeit fiir den Lieferanten Anderungen
des Liefergegenstandes in Konstruktion und Ausfiihrung verlangen. Mehr- und Minder-
kosten sowie gednderte Liefertermine sind einvernehmlich zu regeln.

2.5 Preise: Wenn eine Preisvorschreibung in der Bestellung nicht enthalten ist, bedurfen
die in der Auftragsbestatigung des Lieferanten zu nennenden Preise der nachtéglichen
schriftlichen Bestatigung durch den Auftraggeber. Aus etwa eintretenden Wé&hrungs-
schwankungen kann keine Verteuerung flr den Auftraggeber eintreten.

e Preisdnderungen wahrend der Laufzeit des Auftrages sind ausnahmslos unzuldssig.

2.6 Ersatzteile: Der Lieferant verpflichtet sich, Ersatzteile fur die von ihm gelieferten Pro-
dukte mindestens 10 Jahre nach Auslaufen der Serie beim Auftraggeber zu erzeugen
und zu liefern.

3 Lieferplane

3.1 Die speziellen Konditionen zu Forecast, Lieferplanen, Lieferabrufen ect. im Falle langer-
fristiger Lieferbeziehungen werden zwischen dem Auftraggeber sowie dem Lieferanten
jeweils gesondert vereinbart. Im Falle von Rahmenbestellungen gelten die besonderen
Bedingungen fir Rahmenliefervertrage.
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SCHMACHTL

4 Compliance

4.1 Der Lieferant verpflichtet sich, die jeweiligen gesetzlichen Regelungen zum Umgang mit
Mitarbeitern, Umweltschutz, Energie und Arbeitssicherheit einzuhalten und daran zu ar-
beiten, bei seinen Tatigkeiten nachteilige Auswirkungen auf Menschen und Umwelt zu
verringern. Der Lieferant halt zudem die Bestimmungen unseres Code of Conduct in der
jeweils aktuellen Fassung, abrufbar auf unserer Homepage Compliance | Schmachtl,
ein.

4.2 Der Lieferant hat ein Qualitatssicherungssystem in AusmaB und Qualitat der ISO 9001
einzurichten.

4.3 Der Lieferant sichert zu, dass bei alle an Schmachtl gelieferte Genstande Rohs Richtlinie
2011/65/EU und der Reach Verordnung (EG) Nr.1901/2006 einzuhalten.

4.4 Der Lieferant sichert weiterhin zu, keine Liefergegenstande zu liefern, die den BPR Bio-
zid Verordnung (EU) 528/2012, POP-Verordnung (EU) Nr. 2019/1021, Konfliktmineralien
(EU) 2017/821 und Verordnung Nr. 833/2014 Restriktive MaBnahmen Russland wider-
spricht.

5 Zahlung

5.1 Die Zahlung erfolgt nachfolgenden Zahlungszielen: 14 Tage 3 % Skonto, 60 Tage netto.
Fir sdmtliche Zahlungen gilt eine Karenzzeit von 5 Tagen.

5.2 Bei Annahme verfriihter Lieferungen richtet sich die Falligkeit nach dem vereinbarten
Liefertermin.

5.3 Die Zahlung erfolgt durch Uberweisung.

5.4 Bei mangelhafter Lieferung bzw. jeden anderen Gegenforderungen ist der Auftraggeber
berechtigt, die Zahlung vollstandig bis zur ordnungsgemaBen bzw. mangelfreien Erfiil-
lung zurtickzuhaltend.

5.5 Der Lieferant ist nicht berechtigt, die Forderungen gegen den Auftraggeber abzutreten
oder durch Dritte einziehen zu lassen.

5.6 Die Rechnung ist in zweifacher Ausfertigung an den Auftraggeber zu senden. Sie muss
Lieferantennummer, Nummer und Datum des bzw. des Lieferabrufes, Zusatzdaten des
Bestellers (z.B. Kontierungsangaben, Artikelnummer), Abladestelle, Nummer und Da-
tum des Lieferscheines und Menge der berechneten Ware enthalten. Bei falsch bzw.
unvollstdndig ausgestellten Rechnungen beginnt die Zahlungsfrist erst ab dem Datum
der richtig und vollstandig ausgeflillten Rechnung zu laufen.

5.7 Zahlungen erfolgen ausnahmslos nur mit dem Vorbehalt und unter voller Berlcksichti-
gung samtlicher Gegenforderungen des Auftraggebers.

6 Mangelanzeige

6.1 Der Auftraggeber wird von der sofortigen Untersuchungs- und Ruckverpflichtung ent-
bunden. Der Auftraggeber behélt sich demgemaB eine spatere Bemangelung der Liefe-
rung vor. Der Lieferant verzichtet auf die Einrede der verspateten Mangelriige im Sinne
des § 377 f. UGB.
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SCHMACHTL

7 Liefertermine und -fristen

7.1 Vereinbarte Termine und Fristen sind Fixtermine. MaBgebend fiir die Einhaltung des
Liefertermins oder der Lieferfrist ist der Eingang der Ware beim Auftraggeber.

7.2 Eine vorzeitige Lieferung mehr als eine Woche darf nur mit schriftlicher Zustimmung
erfolgen

7.3 Liefer- und Leistungsverzégerung hat der Lieferant unverziglich unter Angabe der
Grlinde und der voraussichtlichen Dauer der Verzégerung schriftlich mitzuteilen.

7.4 Im Falle des Lieferverzuges wird automatisch 0,5 % P&nale pro Verzugstag (Arbeitstag)
vom Gesamtauftragswert féllig. Die Pdnale ist mit 10 % des Gesamtauftragswertes li-
mitiert. Diese Regelung ersetzt nicht den im Passus ,Lieferverzug“ beinhalteten Ver-
zugsschaden.

7.5 Der Lieferant ist dem Auftraggeber zum Ersatz jeglichen Verzugsschadens verpflichtet,
dies gilt insbesondere fur erhdhte Kosten fir beschleunigte Versandart, die durch ver-
zugsbedingte Terminiberschreitung erforderlich werden.

7.6 Bei Nichteinhaltung der vereinbarten Lieferzeiten ist der Auftraggeber berechtigt, ohne
angemessene Nachfrist vom Vertrag zurlicktreten.

8 Verpackung und Versand

8.1 Die Lieferung erfolgt verzollt, einschlieBlich ordnungsgeméaBer Verpackung DDP des be-
nannten Bestimmungsorts, sofern nicht anders schriftlich vereinbart.

8.2 Die Ware muss ordnungsgemaRB verpackt und gekennzeichnet sein. Im Detail wird auf
etwaige Sondervereinbarungen verwiesen. Im Allgemeinen gelten die EU Verpackungs-
vorschriften RL 94/62/EG, die Okodesign RL 2009/125/EG, die Batterienverordnung
RL2006/66/EG inklusive Anderungen und WEEE RL 2012/19/EU.

8.3 Jeder Lieferung sind ordnungsgemaBe Lieferpapier/Dokumenten beizufligen. Drauf
missen mindestens die Schmachtl Artikel Nummer, den Gegenstand, die Menge, das
Gewicht, die Versandart und Auftrags- und Bestellnummer enthalten.

8.4 Bei der Gefahrgutenlieferung sind die gesetzlichen Vorschriften zu beachten. Die Ver-
kaufsverpackung und Uberkartonsind sollen nach ADR, RID, IMDG mit der richtigen UN
Nummer, der Warenbeschreibung, dem Gefahrzettel und UN logo gekennzeichnet wer-
den. Insbesondere ist Gefahrgut auf Lieferschein kenntlich zu machen.

8.5 Der Lieferant, welcher aus dem EU-Ausland, verpflichtet sich, die Ausfuhrverzollung
selbst vorzunehmen und alle vollstadndigen Unterlagen und andere Angaben, die nach
Zollvorschriften oder sonstigen Gesetzen und Regelungen erforderlich sind, insbeson-
dere die richtige HS (Harmonized System) Code, Ursprungsnachweise, Packinglist,
Zollrechnung, Bill of lading, etc. Bei kostenloser Lieferung weist der Lieferant die Ware
mit einer Wertangabe und dem Hinweis ,,For Custom Purpose Only“ aus. Auf Performa
Invoice ist der Grund flr die kostenlose Lieferung anzugeben, zum Beispiel kostenlose
Mustersendung).

8.6 Die nicht ordnungsgeman erflillt werden, ziehen eine Pdnale des tatsachlichen Aufwan-
des nach sich, mindestens jedoch EUR 100,-- pro Fall.
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9 Hohere Gewalt

9.1 Arbeitsaussténde (Streiks und Aussperrungen), Betriebsstérungen sowie Betriebsein-
schrankungen und &hnliche Falle, gelten als héhere Gewalt und befreien den Lieferan-
ten und den Auftraggeber fur die Dauer der Stérung von der rechtzeitigen Lieferung
bzw. Abnahme. Im Falle des teilweisen Verlustes von Produktionskapazitaten bzw. Lie-
fermoglichkeiten aufgrund hdherer Gewalt ist der Lieferant jedenfalls verpflichtet, dem
Auftraggeber zumindest proportional zur verbliebenden Produktionskapazitat bzw. Lie-
fermdglichkeit weiter zu beliefern. Der Lieferant ist darliber hinaus auch verpflichtet, alle
technisch méglichen sowie wirtschaftlich zumutbaren Anstrengungen zu unternehmen,
um auch im Falle hdherer Gewalt die weitere Belieferung des Auftraggebers sicherzu-
stellen.

10 Qualitat und Dokumentation

10.1 Der Auftraggeber behalt sich vor, den Lieferanten bzw. dessen Fertigung jederzeit nach
Voranmeldung zu Uberpriifen, wobei die entsprechenden Mdéglichkeiten zu gewéahren
sind. Je nach Liefergegenstand hat der Auftraggeber das Recht auf Rickweisung von
mangelhaften Teilen wihrend der Fertigung. Die sachlichen Kosten der Uberpriifungen
gehen im Falle der Feststellung des Mangels zu Lasten des Lieferanten. Die persénli-
chen Kosten der Priifung gehen zu Lasten des Auftraggebers. Die durchgefiihrten Uber-
prufungen entbinden den Lieferanten in keiner Weise von der vollen Verantwortung und
Gewahrleistung. Sie beinhalten die Zulieferungsliste, Prifprotokolle sowie allféllige Wa-
renmuster in Evidenz.

10.2 Etwaige Subkontraktionen in Verbindung mit der Bestsellerfillung sind auf Wunsch des
Auftraggebers bekanntzugeben. Der Auftraggeber behalt sich vor, Lieferantenaudits vor
Ort durchzufihren.

10.3 Bei jeglichen Abweichungen ist eine Verstandigung des Auftraggebers vor der Auslie-
ferung obligatorisch. Der Auftraggeber behalt sich vor, eingehende Lieferungen stich-
probeartig gemaB Arbeitsanweisung zu priifen und bei Nichterflllung der Merkmale die
Lieferung bzw. Teile der Lieferung auf Kosten des Lieferanten zuriickweisen.

10.4 Vor Einsatz von Verfahrens-, Herstellungs- und Konstruktionsanderungen sowie vor
dem Wechsel des Fertigungsortes missen vom Lieferanten Uberprufungen in Bezug
auf Ubereinstimmungen mit Zeichnungsforderungen und Vorschriften vorgenommen
werden.

10.5 Der Lieferant bestatigt sémtliche Bestimmungen des Lieferkettengesetztes einzuhalten
bzw. alle vorgegebenen MaBnahmen erledigt hat und erledigt.

10.6 Auf sémtlichen auftragsbezogenen Dokumenten des Lieferanten (insbesondere Auf-
tragsbestatigung, Lieferschein, Rechnung) sind die jeweilige Artikelnummer, Bestell-
nummer sowie Bestellpositionen vom Auftraggeber anzufiihren. Alle auftragsbezoge-
nen Dokumente des Lieferanten (insbesondere Auftragsbestatigungen, Lieferschein,
Rechnung) dirfen ausschlieBlich in deutscher oder englischer Sprache verfasst sein.
Bei einem VerstoB gegen diese Bestimmung gilt die Lieferung nicht als ordnungsgeman
bzw. termingerecht. In diesem Falle gelten die Bestimmungenen geméaB VI. Punkt 2
(Ponale) analog.
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11 Prif- und Warnpflicht

11.1 Der Lieferant ist verpflichtet, alle vom Auftraggeber zu Verfigung gestellten Unterlagen
bzw. Angaben (Plane, Konstruktionszeichnungen, Fertigungsangaben, ect.) auf deren
Richtigkeit und Vollstandigkeit zu Uberprifen. Der Lieferant ist hierbei verpflichtet, im
Falle unvollstandiger oder unrichtiger bzw. fehlerhaften Angaben und/oder Unterlagen
den Auftraggeber unverziiglich schriftlich zu informieren. Sofern eine derartige schriftli-
che Information des Auftraggebers unterbleibt, haftet der Lieferant auch fir alle Mangel-
bzw. Schaden aufgrund unrichtiger oder unvollstandiger Angaben des Auftraggebers.
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12 Garantie

12.1 Fir die gelieferten Teile Ubernimmt der Lieferant die Garantie fur fehlerfreies Material,
einwandfreie Verarbeitung und das Vorhandsein ausdricklich zugesicherter Eigen-
schaften.

12.2 Bemangelte Teile sind vom Lieferanten nach Wahl des Auftraggebers kostenlos zu er-
setzen, oder der Gegenwert der defekten Teile ist gutzuschreiben. Der Auftraggeber
behalt sich vor, bei Beanstandungen den Gegenwert von einer laufenden Rechnung
abzuziehen. Der Auftraggeber behélt sich weiters vor, in dringenden Fallen insbeson-
dere zur Schadensminimierung, Reparaturen vor Ort selbst durchzuflihren oder von
Fachfirmen durchflhren zu lassen.

12.3 Der Austausch oder die Reparatur mangelhafter Teile ist durch den Auftraggeber oder
durch einen von vom Auftraggeber beauftragten Fachbetrieb durchzuflihren. Der Liefe-
rant haftet dem Auftraggeber fir jeden daraus resultierenden Aufwand (Ein- und Aus-
baukosten, Transportkosten ect.), wobei dem Lieferanten flr derartige Arbeiten jeweils
die gegenlber Fremdfirmen glltigen Séatze in Rechnung gestellt werden, sofern hierzu
keine Einzelvereinbarung mit dem Lieferanten getroffen wurde.

12.4 Bei Ersatzlieferung oder Méangelbeseitigung beginnt die Garantie erneut. Durch Ab-
nahme oder durch Billigung von vorgelegten Zeichnungen verzichtet der Auftraggeber
nicht auf Garantieanspriiche.

12.5 Die Frachtkosten fur die beanstandeten Teile und fiir die Ersatzware sind vom Lieferan-
ten zu tragen.

12.6 Wird die gleiche Ware wiederholt fehlerhaft geliefert, so ist der Besteller nach schriftli-
cher Reklamation bei erneuter fehlerhafter Lieferung auch flr den nicht erflillten Liefer-
umfang zum Rucktritt berechtigt. Wird der Fehler trotz Beachtung der Verpflichtung ge-
maB Abschnitt VI (Mangelanzeige) erst nach Beginn der Fertigung festgestellt, kann der
Auftraggeber weiterhin die Garantie in Anspruch nehmen.

12.7 Dem Lieferanten sind die von ihm zu ersetzenden Teilen auf Verlangen und auf seine
Kosten unverzlglich zur Verfligung zu stellen. Sofern dies vom Lieferanten nicht binnen
4 Wochen ab Verstandigung durch den Auftraggeber (Mangelanzeige) schriftlich gefor-
dert wird, ist der Auftraggeber zur Verschrottung der mangelhaften Teile berechtigt.

12.8 Die Garantiefrist betragt 24 Monate ab Inbetriebnahme, langstens jedoch 36 Monate ab
Lieferung.

12.9 Soweit im Vorstehenden nicht abweichend geregelt, gelten jedenfalls subsidiar die ge-
setzlichen Gewahrleistungsbestimmungen.

13 Schadenersatz und Produkthaftung

13.1 Der Lieferant ist, unabhangig vom Grad des Verschuldens, zum Ersatz des Schadens
verpflichtet, der dem Auftraggeber unmittelbar oder mittelbar infolge einer fehlerhaften
Lieferung, wegen Verletzung behoérdlicher Sicherheitsvorschriften oder aus irgendwel-
chen anderen, dem Lieferanten zuzurechnenden Griinden entsteht. Der Lieferant haftet
insbesondere fir alle Méangelfolgeschaden und reine Vermdgensschaden.

13.2 Die Schadenersatzverpflichtung ist gegeben, wenn der Lieferant vorsatzlich oder fahr-
l&ssig den von ihm verursachten Schaden zu vertreten hat.
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13.3 Wird der Auftraggeber wegen eines fehlerhaften Produktes des Lieferanten aufgrund
verschuldensunabhéngiger Haftung nach inldndischem Recht (z. B. Produkthaftungs-
gesetz) oder auslandischem Recht in Anspruch genommen, tritt der Lieferant auch ohne
das Vorliegen irgendeines Verschuldens von seiner Seite in einen gegen den Auftrag-
geber gestellten Anspruch ein und halt letzteren vollkommen Schad- und klaglos.

13.4 FUr die Kosten des Auftraggebers zur Schadensminderung und Schadensabwehr (z. B.
Ruckrufaktion) haftet der Lieferant im vollen AusmaB, gemaB den Punkten 13.1 bis 13.3
oben. Eine Ruckrufaktion im Sinne des obigen Absatzes liegt insbesondere dann vor,
wenn sie aufgrund einer von hierzu autorisierten Behdrde erteilten Aufforderung an den
Auftraggeber oder sonstiges mit dem Vertrieb der Produkte befasstest Unternehmen
oder aufgrund der Notwendigkeit der Vermeidung méglicher Personen und / oder Sach-
schaden erforderlich ist.

13.5 Der Lieferant ist verpflichtet, auf eigene Kosten eine Produkthaftpflichtversicherung in
angemessener Hohe abzuschlieBen und Schmachtl auf Verlangen die Versicherungs-
polizze zur Einsichtnahme vorzulegen.

14 Schutzrechte

14.1 Der Lieferant haftet fir die Anspriche, die sich bei vertragsgemaBer Verwendung der
Liefergegenstande aus der Verletzung von Schutzrechten und Schutzrechtsanmeldun-
gen ergeben.

14.2 Der Lieferant wird den Auftraggeber und dessen Abnehmer fiir alle Anspriiche aus der
Geltendmachung von Schutzrechten Schad- und klaglos halten und jeden daraus er-
wachsenden Schaden voll vergiten.

14.3 Dies gilt nicht, soweit der Lieferant die Liefergegenstande nach vom Auftraggeber Uber-
gebenen Zeichnungen, Modellen oder diesen gleichkommenden sonstigen Beschrei-
bungen oder Angaben des Bestellers hergestellt hat und nicht weiB oder im Zusam-
menhang mit den von ihm entwickelnden Erzeugnissen nicht wissen muss, dass
dadurch Schutzrechte verletzt wurden.

14.4 Soweit der Lieferant nach Punkt 14.3 Nicht haftet, stellt der Auftraggeber ihn von allen
Ansprlchen Dritter frei.

15 Verwendung von Fertigungsmitteln und vertraulichen
Angaben des Auftraggebers

15.1 Modelle, Matrizen, Schablonen, Muster, Werkzeuge und sonstige Fertigungsmittel,
ebenso wie vertrauliche Angaben, die dem Lieferanten vom Bestseller zur Verfligung
gestellt oder von ihm bezahlt werden, dirfen nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung
des Auftraggebers fur Lieferanten an Dritte verwendet werden. Der Lieferant ist ver-
pflichtet, fir derartige Fertigungsmittel eine ausreichende Versicherung gegen jede
Form der Beschadigung abzuschlieBen und dem Auftraggeber Uber Aufforderung den
Abschluss sowie den aufrechten Bestand dieser Versicherung nachzuweisen.
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16 Aligemeine Bestimmungen

16.1 Stellt ein Vertragspartner seine Zahlungen ein und wird das Konkursverfahren Uber sein
Vermdgen oder ein gerichtliches oder auBergerichtliches Vergleichsverfahren bean-
tragt, so ist der andere berechtigt, fur den nicht erfillten Teil vom Vertrag zurtickzutre-
ten.

16.2 Sollte eine Bestimmung dieser Bedingung und der getroffenen weiteren Vereinbarungen
unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die Giiltigkeit des Vertrages im Ubrigen
nicht bertihrt. Die Vertragspartner sind verpflichtet, die unwirksame Bestimmung durch
eine ihr im wirtschaftlichen Erfolg méglichst gleichkommende Regelung zu ersetzen.

16.3 Eigentumsvorbehalte des Lieferanten werden vom Auftraggeber nur aufgrund einer ge-
sonderten schriftlichen Vereinbarung anerkannt.

16.4 Auf die Vertragsbeziehungen zwischen dem Lieferanten und dem Auftraggeber ist aus-
schlieBlich &sterreichisches Recht sowie zwingendes EU- Recht anzuwenden.

16.5 FUr sédmtliche Streitigkeiten aufgrund der vertraglichen Beziehungen zwischen dem Auf-
traggeber sowie dem Lieferanten wird nach Wahl des Auftraggebers die Zustandigkeit
des am Sitz des Auftraggebers oder des am Sitz des Lieferanten sachlich zustandigen
Gerichtes vereinbart. Dem Lieferanten steht ein solches Wahlrecht nicht zu.
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	1 Maßgebende Bedingungen
	1.1 Allen Rechtsbeziehungen zwischen Lieferanten und Schmachtl GmbH als Auftraggeber liegen ausschließlich diese Einkaufsbedingungen zugrunde. Abweichende Bedingungen des Lieferanten sind ausnahmslos, auch ohne gesonderten Widerspruch, ungültig. Abwei...

	2 Bestellung
	2.1 Angebote 14 Tage verbindlich.
	2.2 Lieferverträge (Bestellung und Annahme) und Lieferabrufe sowie deren Änderungen und Ergänzungen bedürfen der Schriftform. Lieferabrufe können auch durch Datenübertragung erfolgen.
	2.3 Die Annahme der Bestellung muss dem Auftraggeber unverzüglich, spätestens jedoch 5 Arbeitstage nach Eingang der Bestellung beim Lieferant zugehen, ansonsten ist der Auftraggeber hieran nicht mehr gebunden.
	2.4 Der Auftraggeber kann im Rahmen der Zumutbarkeit für den Lieferanten Änderungen des Liefergegenstandes in Konstruktion und Ausführung verlangen. Mehr- und Minderkosten sowie geänderte Liefertermine sind einvernehmlich zu regeln.
	2.5 Preise: Wenn eine Preisvorschreibung in der Bestellung nicht enthalten ist, bedürfen die in der Auftragsbestätigung des Lieferanten zu nennenden Preise der nachtäglichen schriftlichen Bestätigung durch den Auftraggeber. Aus etwa eintretenden Währu...
	2.6 Ersatzteile: Der Lieferant verpflichtet sich, Ersatzteile für die von ihm gelieferten Produkte mindestens 10 Jahre nach Auslaufen der Serie beim Auftraggeber zu erzeugen und zu liefern.

	3 Lieferpläne
	3.1 Die speziellen Konditionen zu Forecast, Lieferplänen, Lieferabrufen ect. im Falle längerfristiger Lieferbeziehungen werden zwischen dem Auftraggeber sowie dem Lieferanten jeweils gesondert vereinbart. Im Falle von Rahmenbestellungen gelten die bes...

	4 Compliance
	4.1 Der Lieferant verpflichtet sich, die jeweiligen gesetzlichen Regelungen zum Umgang mit Mitarbeitern, Umweltschutz, Energie und Arbeitssicherheit einzuhalten und daran zu arbeiten, bei seinen Tätigkeiten nachteilige Auswirkungen auf Menschen und Um...
	4.2 Der Lieferant hat ein Qualitätssicherungssystem in Ausmaß und Qualität der ISO 9001 einzurichten.
	4.3 Der Lieferant sichert zu, dass bei alle an Schmachtl gelieferte Genstände Rohs Richtlinie 2011/65/EU und der Reach Verordnung (EG) Nr.1901/2006 einzuhalten.
	4.4 Der Lieferant sichert weiterhin zu, keine Liefergegenstände zu liefern, die den BPR Biozid Verordnung (EU) 528/2012, POP-Verordnung (EU) Nr. 2019/1021, Konfliktmineralien (EU) 2017/821 und Verordnung Nr. 833/2014 Restriktive Maßnahmen Russland wid...

	5 Zahlung
	5.1 Die Zahlung erfolgt nachfolgenden Zahlungszielen: 14 Tage 3 % Skonto, 60 Tage netto. Für sämtliche Zahlungen gilt eine Karenzzeit von 5 Tagen.
	5.2 Bei Annahme verfrühter Lieferungen richtet sich die Fälligkeit nach dem vereinbarten Liefertermin.
	5.3 Die Zahlung erfolgt durch Überweisung.
	5.4 Bei mangelhafter Lieferung bzw. jeden anderen Gegenforderungen ist der Auftraggeber berechtigt, die Zahlung vollständig bis zur ordnungsgemäßen bzw. mängelfreien Erfüllung zurückzuhaltend.
	5.5 Der Lieferant ist nicht berechtigt, die Forderungen gegen den Auftraggeber abzutreten oder durch Dritte einziehen zu lassen.
	5.6 Die Rechnung ist in zweifacher Ausfertigung an den Auftraggeber zu senden. Sie muss Lieferantennummer, Nummer und Datum des bzw. des Lieferabrufes, Zusatzdaten des Bestellers (z.B. Kontierungsangaben, Artikelnummer), Abladestelle, Nummer und Datum...
	5.7 Zahlungen erfolgen ausnahmslos nur mit dem Vorbehalt und unter voller Berücksichtigung sämtlicher Gegenforderungen des Auftraggebers.

	6 Mängelanzeige
	6.1 Der Auftraggeber wird von der sofortigen Untersuchungs- und Rückverpflichtung entbunden. Der Auftraggeber behält sich demgemäß eine spätere Bemängelung der Lieferung vor. Der Lieferant verzichtet auf die Einrede der verspäteten Mängelrüge im Sinne...

	7 Liefertermine und -fristen
	7.1 Vereinbarte Termine und Fristen sind Fixtermine. Maßgebend für die Einhaltung des Liefertermins oder der Lieferfrist ist der Eingang der Ware beim Auftraggeber.
	7.2 Eine vorzeitige Lieferung mehr als eine Woche darf nur mit schriftlicher Zustimmung erfolgen
	7.3 Liefer- und Leistungsverzögerung hat der Lieferant unverzüglich unter Angabe der Gründe und der voraussichtlichen Dauer der Verzögerung schriftlich mitzuteilen.
	7.4 Im Falle des Lieferverzuges wird automatisch 0,5 % Pönale pro Verzugstag (Arbeitstag) vom Gesamtauftragswert fällig. Die Pönale ist mit 10 % des Gesamtauftragswertes limitiert. Diese Regelung ersetzt nicht den im Passus „Lieferverzug“ beinhalteten...
	7.5 Der Lieferant ist dem Auftraggeber zum Ersatz jeglichen Verzugsschadens verpflichtet, dies gilt insbesondere für erhöhte Kosten für beschleunigte Versandart, die durch verzugsbedingte Terminüberschreitung erforderlich werden.
	7.6 Bei Nichteinhaltung der vereinbarten Lieferzeiten ist der Auftraggeber berechtigt, ohne angemessene Nachfrist vom Vertrag zurücktreten.

	8 Verpackung und Versand
	8.1 Die Lieferung erfolgt verzollt, einschließlich ordnungsgemäßer Verpackung DDP des benannten Bestimmungsorts, sofern nicht anders schriftlich vereinbart.
	8.2 Die Ware muss ordnungsgemäß verpackt und gekennzeichnet sein. Im Detail wird auf etwaige Sondervereinbarungen verwiesen. Im Allgemeinen gelten die EU  Verpackungsvorschriften RL 94/62/EG, die Ökodesign RL 2009/125/EG, die Batterienverordnung RL200...
	8.3 Jeder Lieferung sind ordnungsgemäße Lieferpapier/Dokumenten beizufügen. Drauf müssen mindestens die Schmachtl Artikel Nummer, den Gegenstand, die Menge, das Gewicht, die Versandart und Auftrags- und Bestellnummer enthalten.
	8.4 Bei der Gefahrgutenlieferung sind die gesetzlichen Vorschriften zu beachten. Die Verkaufsverpackung und Überkartonsind sollen nach ADR, RID, IMDG mit der richtigen UN Nummer, der Warenbeschreibung, dem Gefahrzettel und UN logo gekennzeichnet werde...
	8.5 Der Lieferant, welcher aus dem EU-Ausland, verpflichtet sich, die Ausfuhrverzollung selbst vorzunehmen und alle vollständigen Unterlagen und andere Angaben, die nach Zollvorschriften oder sonstigen Gesetzen und Regelungen erforderlich sind, insbes...
	8.6 Die nicht ordnungsgemäß erfüllt werden, ziehen eine Pönale des tatsächlichen Aufwandes nach sich, mindestens jedoch EUR 100,-- pro Fall.

	9 Höhere Gewalt
	9.1 Arbeitsausstände (Streiks und Aussperrungen), Betriebsstörungen sowie Betriebseinschränkungen und ähnliche Fälle, gelten als höhere Gewalt und befreien den Lieferanten und den Auftraggeber für die Dauer der Störung von der rechtzeitigen Lieferung ...

	10 Qualität und Dokumentation
	10.1 Der Auftraggeber behält sich vor, den Lieferanten bzw. dessen Fertigung jederzeit nach Voranmeldung zu überprüfen, wobei die entsprechenden Möglichkeiten zu gewähren sind. Je nach Liefergegenstand hat der Auftraggeber das Recht auf Rückweisung vo...
	10.2 Etwaige Subkontraktionen in Verbindung mit der Bestsellerfüllung sind auf Wunsch des Auftraggebers bekanntzugeben. Der Auftraggeber behält sich vor, Lieferantenaudits vor Ort durchzuführen.
	10.3 Bei jeglichen Abweichungen ist eine Verständigung des Auftraggebers vor der Auslieferung obligatorisch. Der Auftraggeber behält sich vor, eingehende Lieferungen stichprobeartig gemäß Arbeitsanweisung zu prüfen und bei Nichterfüllung der Merkmale ...
	10.4 Vor Einsatz von Verfahrens-, Herstellungs- und Konstruktionsänderungen sowie vor dem Wechsel des Fertigungsortes müssen vom Lieferanten Überprüfungen in Bezug auf Übereinstimmungen mit Zeichnungsforderungen und Vorschriften vorgenommen werden.
	10.5 Der Lieferant bestätigt sämtliche Bestimmungen des Lieferkettengesetztes einzuhalten bzw. alle vorgegebenen Maßnahmen erledigt hat und erledigt.
	10.6 Auf sämtlichen auftragsbezogenen Dokumenten des Lieferanten (insbesondere Auftragsbestätigung, Lieferschein, Rechnung) sind die jeweilige Artikelnummer, Bestellnummer sowie Bestellpositionen vom Auftraggeber anzuführen. Alle auftragsbezogenen Dok...

	11 Prüf- und Warnpflicht
	11.1 Der Lieferant ist verpflichtet, alle vom Auftraggeber zu Verfügung gestellten Unterlagen bzw. Angaben (Pläne, Konstruktionszeichnungen, Fertigungsangaben, ect.) auf deren Richtigkeit und Vollständigkeit zu überprüfen. Der Lieferant ist hierbei ve...

	12 Garantie
	12.1 Für die gelieferten Teile übernimmt der Lieferant die Garantie für fehlerfreies Material, einwandfreie Verarbeitung und das Vorhandsein ausdrücklich zugesicherter Eigenschaften.
	12.2 Bemängelte Teile sind vom Lieferanten nach Wahl des Auftraggebers kostenlos zu ersetzen, oder der Gegenwert der defekten Teile ist gutzuschreiben. Der Auftraggeber behält sich vor, bei Beanstandungen den Gegenwert von einer laufenden Rechnung abz...
	12.3 Der Austausch oder die Reparatur mangelhafter Teile ist durch den Auftraggeber oder durch einen von vom Auftraggeber beauftragten Fachbetrieb durchzuführen. Der Lieferant haftet dem Auftraggeber für jeden daraus resultierenden Aufwand (Ein- und A...
	12.4 Bei Ersatzlieferung oder Mängelbeseitigung beginnt die Garantie erneut. Durch Abnahme oder durch Billigung von vorgelegten Zeichnungen verzichtet der Auftraggeber nicht auf Garantieansprüche.
	12.5 Die Frachtkosten für die beanstandeten Teile und für die Ersatzware sind vom Lieferanten zu tragen.
	12.6 Wird die gleiche Ware wiederholt fehlerhaft geliefert, so ist der Besteller nach schriftlicher Reklamation bei erneuter fehlerhafter Lieferung auch für den nicht erfüllten Lieferumfang zum Rücktritt berechtigt. Wird der Fehler trotz Beachtung der...
	12.7 Dem Lieferanten sind die von ihm zu ersetzenden Teilen auf Verlangen und auf seine Kosten unverzüglich zur Verfügung zu stellen. Sofern dies vom Lieferanten nicht binnen 4 Wochen ab Verständigung durch den Auftraggeber (Mängelanzeige) schriftlich...
	12.8 Die Garantiefrist beträgt 24 Monate ab Inbetriebnahme, längstens jedoch 36 Monate ab Lieferung.
	12.9 Soweit im Vorstehenden nicht abweichend geregelt, gelten jedenfalls subsidiär die gesetzlichen Gewährleistungsbestimmungen.

	13 Schadenersatz und Produkthaftung
	13.1 Der Lieferant ist, unabhängig vom Grad des Verschuldens, zum Ersatz des Schadens verpflichtet, der dem Auftraggeber unmittelbar oder mittelbar infolge einer fehlerhaften Lieferung, wegen Verletzung behördlicher Sicherheitsvorschriften oder aus ir...
	13.2 Die Schadenersatzverpflichtung ist gegeben, wenn der Lieferant vorsätzlich oder fahrlässig den von ihm verursachten Schaden zu vertreten hat.
	13.3 Wird der Auftraggeber wegen eines fehlerhaften Produktes des Lieferanten aufgrund verschuldensunabhängiger Haftung nach inländischem Recht (z. B. Produkthaftungsgesetz) oder ausländischem Recht in Anspruch genommen, tritt der Lieferant auch ohne ...
	13.4 Für die Kosten des Auftraggebers zur Schadensminderung und Schadensabwehr (z. B. Rückrufaktion) haftet der Lieferant im vollen Ausmaß, gemäß den Punkten 13.1 bis 13.3 oben. Eine Rückrufaktion im Sinne des obigen Absatzes liegt insbesondere dann v...
	13.5 Der Lieferant ist verpflichtet, auf eigene Kosten eine Produkthaftpflichtversicherung in angemessener Höhe abzuschließen und Schmachtl auf Verlangen die Versicherungspolizze zur Einsichtnahme vorzulegen.

	14 Schutzrechte
	14.1 Der Lieferant haftet für die Ansprüche, die sich bei vertragsgemäßer Verwendung der Liefergegenstände aus der Verletzung von Schutzrechten und Schutzrechtsanmeldungen ergeben.
	14.2 Der Lieferant wird den Auftraggeber und dessen Abnehmer für alle Ansprüche aus der Geltendmachung von Schutzrechten Schad- und klaglos halten und jeden daraus erwachsenden Schaden voll vergüten.
	14.3 Dies gilt nicht, soweit der Lieferant die Liefergegenstände nach vom Auftraggeber übergebenen Zeichnungen, Modellen oder diesen gleichkommenden sonstigen Beschreibungen oder Angaben des Bestellers hergestellt hat und nicht weiß oder im Zusammenha...
	14.4 Soweit der Lieferant nach Punkt 14.3 Nicht haftet, stellt der Auftraggeber ihn von allen Ansprüchen Dritter frei.

	15 Verwendung von Fertigungsmitteln und vertraulichen Angaben des Auftraggebers
	15.1 Modelle, Matrizen, Schablonen, Muster, Werkzeuge und sonstige Fertigungsmittel, ebenso wie vertrauliche Angaben, die dem Lieferanten vom Bestseller zur Verfügung gestellt oder von ihm bezahlt werden, dürfen nur mit vorheriger schriftlicher Zustim...

	16 Allgemeine Bestimmungen
	16.1 Stellt ein Vertragspartner seine Zahlungen ein und wird das Konkursverfahren über sein Vermögen oder ein gerichtliches oder außergerichtliches Vergleichsverfahren beantragt, so ist der andere berechtigt, für den nicht erfüllten Teil vom Vertrag z...
	16.2 Sollte eine Bestimmung dieser Bedingung und der getroffenen weiteren Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die Gültigkeit des Vertrages im Übrigen nicht berührt. Die Vertragspartner sind verpflichtet, die unwirksame Bestimmun...
	16.3 Eigentumsvorbehalte des Lieferanten werden vom Auftraggeber nur aufgrund einer gesonderten schriftlichen Vereinbarung anerkannt.
	16.4 Auf die Vertragsbeziehungen zwischen dem Lieferanten und dem Auftraggeber ist ausschließlich österreichisches Recht sowie zwingendes EU- Recht anzuwenden.
	16.5 Für sämtliche Streitigkeiten aufgrund der vertraglichen Beziehungen zwischen dem Auftraggeber sowie dem Lieferanten wird nach Wahl des Auftraggebers die Zuständigkeit des am Sitz des Auftraggebers oder des am Sitz des Lieferanten sachlich zuständ...


